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Der Unterricht in der Volksſchule auch des rein

1870 ausſchließlich franzöſiſch geweſen Als die deutſche Schul
verwaltung die Schulen übernahm ordnete ſie ſelbſtverſtändlich
ebenſoſehr aus pädagogiſchen wie nationalen Gründen an daß
in dieſen Schulen nur mehr deutſch unterrichtet werden ſolle
Die Ordensſchweſtern wußten jedoch das aus den Schulen
entfernte Franzöſiſch durch eine Hinterthür wieder hereinzu
laſſen indem ſie die Kinder über die geſetzliche Schulzeit
hinaus behielten um ihnen franzöſiſchen Unterricht zu ertheilen
Unter Androhung der Amtsentlaſſung iſt nunmehr wie aus
dem Reichslande gemeldet wird allen Ordensſchweſtern dieſes
Verfahren unterſagt worden Das Verbot rechtfertigt ſich
uicht nur dadurch daß die Kinder durch ſolchen Unterricht
überbürdet werden und nicht mehr Zeit und Luſt haben ihren
Schularbeiten die nöthige Sorgfalt zu widmen und daß ferner
die Schweſtern dadurch von ihren eigentlichen Berufspflichten
abgehalten werden indem ſie infolge der eigenen Ueber
anſtrengung die Vorbereitung auf den Unterricht und die
Durchſicht der ſchriftlichen Arbeiten nachläſſig betreiben und
auch vom nationalen Standpunkt aus dadurch daß in den
deutſch redenden Gemeinden beſonders auf dem Lande ein
Bedürfniß zur Hebung des Franzöſiſchen überhaupt nicht
vorliegt

Einem Aufſatz Guizot s der ſich in der Revue des deux
mondes vom Jahre 1856 findet entnehmen wir nachſtehende
Mittheilungen über die Anſichten des berühmten engliſchen
Staatsmanns Robert Peel der obgleich Mitglied und
Führer der ToryPartei die Aufhebung der Getreidezölle in
England durchgeſetzt hat Guizot ſchreibt über Peel Jm
Jahre 1835 wollte ihm König Wilhelm IV die Grafenwürde
geben Peel ſchlug ſie aus Dies hätte er auch aus Ehrgeiz
thun können denn ſobald er aus dem Unterhauſe zu den
Lords überging verlor er die Hauptkraft ſeiner Stellung

Aber abgeſehen von dieſem Beweggrunde nahm er ſpäter eine
noch höhere Auszeichnung nicht an Die Königin Viktoria
wünſchte ihm den Hoſenbandorden zu verleihen und ließ des
halb bei ihm anfragen er wies das Anerbieten entſchieden
zurück trotzdem man ihm vorſtellte daß ſchon mehrere Mit
glieder des Unterhauſes die einfache Viscounts waren den
Orden getragen hätten Nach ſeinem Tode ließ die Königin
durch Lord John Ruſſel der Lady Peel die Mittheilung machen
daß ſie dieſer denſelben Rang verleihen wolle den Canning s
Wittwe erhalten hatte Dieſelbe war nämlich nach ihres Ge
mahls Tode zur Vicomteſſe erhoben worden ſodaß dieſer Titel
auch auf ihren Sohn Lord Charles Canning überging Lady
Peel bemerkte dagegen daß ſie keinen andern Namen zu tragen
wünſche als den Sir Robert zu ſolcher Ehre gebracht habe
außerdem ſpreche ſich ſein letzter Wille gegen jede Standes
erhöhung aus Jn der That enthielt das Teſtament folgende
wörtliche Beſtimmung Jch hoffe und wünſche ernſtlich, ſo
ſchrieb Sir Robert Peel daß kein Glied meiner Fa
milie für dasjenige was ich im Parlamente oder in der
Regierung leiſten konnte einen Titel eine Auszeichnung oder
Belohnung nachſuche oder ſolche wenn man ſie freiwillig an
bieten möchte annehmen werde Wenn meine Söhne durch
eigene Arbeit ſich den Anſpruch auf Ehrenbezengungen erwerben
ſo werden ſie wenn ſie es wünſchen die Belohnung annehmen
die ihrem perſönlichen Verdienſt gebührt aber es iſt mein
förmlicher und ausdrücklicher Wunſch daß für Aemter und
Staatsdienſte die ich geleiſtet habe von meinen Söhnen kein
Titel keine Ehrenbezeugungen nachgeſucht oder angenommen
werden

Jn Bezug auf die Waaren Abzahlungs Geſchäfte
hat der Handelsminiſter die Bezirksregierungen zu gutachtlichen
Aeußerungen darüber aufgefordert ob die thatſächliche Ent
wickelung welche dieſe Geſchäfte genommen Veranlaſſung zu
Mißſtänden gegeben habe und eventuell in welcher Weiſe für
ſolche Abhilfe geſchaffen werden könne Dieſe Gutachten liegen
wie verlautet jetzt vollſtändig vor doch iſt die Sichtung des
in ihnen enthaltenen ſehr mannichfaltigen Materials noch
nicht abgeſchloſſen Die endgiltige Beſchlußfaſſung über geeignete
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Bald darauf ritten ſie durch den Ort eine kleine winklige
Stadt mit weißen Häuſern und engen Straßen

Die Bewohner laſſen gleich erkennen daß man in Jütland
iſt überall die normanniſche Ramsnaſe und das finſtere
trotzige Geſicht

Nachher ging s bei dem mächt gen Schloß vorbei eine
weitläuftige Ruine auch blendend weiß nichts mehr vom
Brand geſchwärzt der es vor hundert Jahren in Aſche gelegt

Da haben oft Könige Hof gehalten Aus den leeren Fenſter
höhlen blickten ſchöne Frauen in den froſtigen Mauern tanzte
man den Reigen nach ſanfterx Muſik oder zechte man ſich voll
bei ſchmetternden Faufaren

Da trank der König ſeiner Huldin zu
Und in des Abends tiefſtem Schatten preßten ſich dann

brennende Lippen aufeinander ſenkten ſich verſchämte Augen
auf den wogenden Buſen hinab

Da war s ſo ſtill
Jetzt iſt es ebenfalls ſtill Wo der üppige Tanz rauſchte

wuchern häßliche Neſſeln einpor wo die brechende Tafel ſtand
häuft ſich Schutt auf Schutt unter den alten Bäumen die
manch et Liebeswort belauſcht ſind jetzt die Blumen ver
welkt ſelbſt der Epheu iſt geſtorben und der Buchsbaum
treibt kein neues Blättchen mehr empor

Ueber die hohen Wipfel der Bäume zog die ſengende Gluth
ſo daß ſie daſtehen mit verbranntem Haupt und verdorrtem
Mark nur noch vegetirend in ſpärlichem Nachwuchs

Eine Ruine hat immer etwas unendlich Trauriges einſt voll
Luſt und Kraft jetzt vom Finger des Todes berührt
ſterbend oder bereits geſtorben

Geweſen Ausgeſtrichen aus dem Buch des Lebens und
in die Aſchenkiſte geworfen

Wo ein König ſehlief kriecht ekles Gewürm wo der

t Sprachgebiets von Elfaß Lothringen war bis

en J

nahmen dürfte daher vock einige Zeit auf ſich warten

I Die Steinbruchsberufsgenoſſenſchaft das gan
Deutſche Reich umfaſſend hat nunmehr ihren Re
abſchluß für 1887 fertiggeſtellt und läßt den Mitgliedern die
Heberollenauszüge zugehen Die Umlageziffer iſt im Vergleich
zum Vorjahre erheblich geſtiegen Während im Jahre 1885/86
auf 65,000,000 M Löhne 632,348 M Beiträge erhoben wurden
beträgt die Umlage für 1887 auf 61,500,000 M Löhne insgeſammt
979,272 oder etwas mehr als 1 i Proz der Löhne Die
angeſtellten Ermittelungen über die Belaſtung der Genoſſenſchaft
durch die entſchädigungspflichtigen Unfälle des Jahres 1886 haben
ergeben daß 702 entſchädigungspflichtige Unfälle 2,000,000 M
im Laufe des Jahres erfordern werden ſodaß die wirkliche Be
laſtung der Genoſſenſchaft aus den Unfällen eines Jahres 3 Proz
der Löhne beträgt Die im Jahre 1887 gezahlten Entſchädigungen
belaufen ſich auf 267,773 M gegen 79,446 M im Vorjahre die
geſammten Verwaltungskoſten einſchließlich der Koſten der erſten
Einrichtung auf 150,315 M gegen 184,561 M im Vorjahre

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

53 Sitzung vom 1 Mai 11 Uhr
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die dritte Be

rathung der Sekundärbahnvorlage
Jn der Generaldebatte bittet
Abg Hanſen Schleswig Holſtein durch Anlegung neuer

Bahnen mehr dem Verkehr zu erſchließen und befürwortet u a
eine Linie von Oldenburg über Altenhafen nach Bevern

Abg Berger erörtert mehrere techniſche Einzelfragen und
bittet insbeſondere die zur Beſchaffung von Betriebsmitteln in
der gegenwärtigen Vorlage verlangten 8 Millionen völlig aus
zunutzen damit baldmöglichſt dem notoriſchen Waggonmangel
abgeholfen werde

Abg v Pilgrim bittet den Miniſter die Uebelſtände am
Bielefelder Bahnhof baldigſt zu beſeitigen

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
Jn der Spezialberathung wird der S 1 des Geſetzes welcher

die Regierung ermächtigt zum Bau einer Reihe von Eiſenbahnen
77,637,000 M zu verwenden und das Eigenthum einiger Bahnen
zu übernehmen ohne weſentliche Debatte nach den Beſchlüſfen
zweiter Leſung angenommen ebenſo 8 2 I der für Anlage neuer
Geleiſe 9,717,000 M verlangt

Für verſchiedene Bauausführungen fordert 8 21II 21,856,000 M
Eine unter dieſem Titel von der Regierung eingeſtellte Summe
von 1,300,000 für Umgeſtaltung und Erweiterung der
Bahnhofsanlagen in Spandau iſt in der zweiten Leſung
geſtrichen worden

Abg v Tiedemann VBomſt freik beantragt dieſen Titel
wieder herzuſtellen und begründet dies mit dem Hinweis auf den

ſtark geſteigerten Verkehr eAbg Gardemin konſ auf deſſen Antrag die Poſition in
zweiter Leſung geſtrichen wurde bittet den Antrag Tiedemann

abzulehnen T JAbg v Benda nl erklärt daß feine Freunde für die Wieder
herftellung der Regierungsvorlage ſtimmen werden

Geh Rath Schröder bittet ebenfalls dem Antrag v Tiede
mann zuzujſtimmen weil die geplante Bauausführung das Produkt
langjähriger Erwägungen ſei und ein anderes ebenſo gutes oder
beſſeres Projekt nicht vorgelegt werden könne
Miniſter v Maybach Auch ich kann nur dringend bitten
den Antrag Tiedemann anzunehmen Das Anwachſeu des Ver
kehrs und die Nengeſtaltung des Betriebs laſſen das längere
Hinausſchieben der Anlage ohne Gefahr für die Sicherheit des
Betriebs nicht zu Daß bei den Veränderungen der Eiſenbahn
anlage manche Intereſſen verletzt und manche Hoffnungen ent
täuſcht werden iſt ganz natürlich aber wir müſſen uns doch immer
vergegenwärtigen auf welcher Seite der Schwerpunkt der Jnter
eſſen liegt und das Jntereſſe der Mehrheit der Betheiligten geht
unzweifelhaft dahin daß der ganze Perſonenverkehr auf den Ham
burger Bahnhof und der ganze Güterverkehr auf den Lehrter
Bahnhof in Spandau übergeführt wird

Nachdem Abg Cremer Teltow für die Beibehaltung des
Beſchluſſes zweiter Leſung eingetreten iſt wird dem Antragev Tiedemann entſprechend die Poſition wiederhergeſtellt

Der übrige Theil des s 2 wird angenommen ebenſo der
re der Vorlage und in der Schlußbeſtimmung das ganze

eſetz

Es folgt die zweite Berathung der Kreis
vinzigalordnung für Schleswig Holſtein

s 3 werden unverändert angenommen Zu 8 4 beantragt
Abg Peters Pinneberg daß auch Städten mit über
25,000 Seelen die einem Stadtkreiſe angehören das Ausſcheiden

en nennen

und Pro

Die Waſſerkünſte ſind verſiegt die Statuen von den Poſta
menten gefallen die verſchwiegenen Lauben ſtehen offen für
jedermanns Blick

Was haben ſie jetzt auch noch zu bergen Bah
Der Abend warf ſeine erſten Schatten über das jütiſche

Land als die Schwadron ihr erſtes Quartier dafelbſt bezog
Das Dorf lag reizend zwiſchen Wieſen und Wald war

aber ſelbſt ſehr ſchmutzig wie alle jütiſchen Dörfer
Der blonde Bauer kämmt und wäſcht fich alle Sonntage

manchmal vergißt er s auch

rothe höchſt unſaubere Zipfelmütze die er als Bräutigam
auffetzt und erſt auf dem Sterbebett wieder abnimmt bloßer
Hals ſchlotternde Weſte ſchlotternde Kniehoſe ſchlotternde
Strümpfe und gewaltige Holzſchuhe die kleinen Kähnen gleichen
und träckesko im Platt zuſammengezogen träske heißen

Frauen und Mädchen namentlich die letzteren tragen ſich
ſauberer und gefälliger

Erſtere haben ſchon ihren großen blonden Kerl und
e wollen ihn erſt erobern darin liegt der Unter

ſchied

Wie bei allen Völkern keltiſcher Abſtammung ſind die leb
haften Farben hauptſächlich das Roth am beliebteſten
Die Röcke tragen ſie kurz und keine Strümpfe dazu wie

die Schönen im phyritzer Weizacker die ſich beſonders gut aus
nehmen wenn ſie weit über den Rand des Ziehbrunnens
lehnen um den Eimer tief hinabzulaſſen

Die Verſtändigung mit dem Landvolk iſt hier ziemlich
ſchwer da ausſchließlich däniſch geſprochen wird während bis
an die Königsau immer deutſch verſtanden in den meiſten
Fällen auch geſprochen wird

Es iſt dort immer doch deutſches Land und deutſcher Sinn
wenn auch von fremdem Element durchwachſen

So ſchön und lachend alſo die Gegend ſo finſter und
ſchmutzig war das Dorf die mecklenburgiſche art aber
nicht die mecklenburgiſche Reinlichkeit

Naſewitz Padderow und der alte Graf lagen zuſammen

Liebſte zur Liebſten ſchlich fiel eine Mauer in Staub ſeiner Frau begrüßt
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gefunden hat
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Jn ſeiner Kleidung iſt er im äußerſten Grade ſalopp eine
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aus dem Kreiſe und die Bildung eines eigenen Kreiſes geſtattet

Dieſer Antrag wird abgelehnt nachdem Geh Rath Haafe
Abg Graf Baudiſſin gegen denſe für denſelben die Abgg
Seéettg und Reimers ſich a haben und s 4 un

e eweſen50 beſtimmt daß falls der Oberpräſident den Vorſchlägen
des Kreistags in Bezug auf die Beſtellung des Amtsvorſtehers
a S e ren es hierzu der Zuſtimmung des Provinzial
rathes bedürfen ſoll

Abg Althaus und Genoſſen konſ beantragen die vonKommiſſion geſtrichene einen daß wenn der Provinzial
die Zuſtimmung ablehnt dieſelbe durch den Miniſter des Jnnern
ergänzt werden kann wiederherzuſtellen

Abg Laſſen Däne beantragt den 8 50 dahin abzuändern
daß wenn eine zum Amtsvorſteher geeignete Perſon nicht Ku
mitteln iſt und auch die zeitweilige Wahrnehmung der Am
verwaltung durch den Vorſteher eines benachbarten Amtsbezirks
nicht thunlich der Oberpräſident nach Anhörung des Kreis
ausſchuſſes einen kommiſſariſchen Amtsvorſteher beſtellt

Miniſter v Puttkamer Die Regierung legt Werth darauf
durch das Zuſtandekommen der Vorlage endlich mit der Reform
der Verwallungsgeſetzgebung zum Abſchluß zu kommen und ſi
wird deshalb den Wünſchen des Hauſes ſo weit entgegenkommen
wie es im Staatsintereſſe möglich iſt Die Kommif ousbeſchlüffe
wahren aber dieſes Intereſſe nicht genügend und es iſt daher
nach Anſicht der Regierung nur durch die Annahme des Antrags
Althaus ein Zuſtandekommen des Geſetzes zu erwarten 52 bin
gewiß auch der Meinung daß man der et n Schleswig
Holſteins ſo viel vertrauen kann um ihr die Handhabung des
IJnſtituts der Amtsvorſteher anzuvertrauen aber wir müſſen doch
auf der anderen Seite jn Betracht ziehen daß wir es zu thun
haben mit einer Bevölkerung die Jahrhunderte lang unter ſtagt
licher Polizeiverwaltung geſtanden hat und wir haben die Frage
ob es angängig ſei das Syſtem der Amtsvorſteher hier in dem
ſelben Umfange einzuführen wie in den alten Provinzen doch
verneinen müſſen wegen der eigenartigen Verhältniſſe im Norden
und Süden der Provinz vor allem wegen des Vorhandenſeins
eines kompakten antinationalen Elements in Nordſchleswig Wir
bedürfen objektiver Kautelen um die Staatsſicherheit zu garan
tiren Das Herrenhaus iſt ſchon den Wünſchen der Selbſt
verwaltung ſehr weit entgegengekommen und hat durch eine
Klauſel die Staatsregierung weſentlich in ihrer Macht
vollkommenheit beſchränkt aber noch über die weſtfäliſchen Ver
hältniſſe hinauszugehen das hat das Herrenhaus gar nicht erſt
in Frage gezogen und ich weiß daher auch nicht ob ſelbſt bei
einer neutralen Stellungnahme der Regierung nach Annahme der
Kommiſſionsbeſchlüſſe an ein Zuſtandekommen des Geſetzes zu
denken wäre Der Einwand daß die weſtfäliſchen Verhältniffe
ganz anders lägen weil dort nicht beſoldete Berufsbeamte vor
handen ſeien widerlegt ſich durch die einfache Erwägung daß ſeit
Einführung der neuen Kreis und Provinzialordnung eine all
zälige Umwandlung der Berufsbeamten in Ehrenbeamte ſtatt

So iſt allein im Bezirk Minden der Prozentſatz
der Ehrenbeamten ungefähr von 14 auf 49 geſtiegen GHört hört
rechts Und was der höchgebildeten Bevölkerung Weſtfalens zu
gemuthet worden iſt in Bezug auf die Beſchränkung der ehren
amtlichen Mitwirkung das wird auch für Schleswig Holſtein zu
läſſig ſein Jn der Mehrzahl der Fälle wird ja eine Differenz
zwiſchen dem Provinzialrath und den Oberpräſidenten nicht vor
kommen wenn aber ein ſolcher Fall einmal eintritt ſo muß eine
höhere Jnſtanz da ſein bei welcher der Oberpräſident ſeine Anſicht
zur Anhörung bringen kann Jn der Annahme des Antrages Alt
haus alſo der die Beſchlüſſe des Herrenhaujes wieder herſtellt
liegt die einzige Möglichkeit zu einer Verſtändigung zu gelangen
Man darf das ſchleswig holſteiniſche Selbſtgefühl nicht den be
rechtigten Poſtulaten der Geſetzgebung voranſtellen und wenn Sle
den Antrag Althaus annehmen wird ſich die Bevölkerung
Schleswig Holſteins auch bald in die neuen Verhältniſſe finden
Beifall rechts

Abg Graf Baudiſſin konſ führt aus daß ein Makel auf
die Provinz SchleswigHolſtein durch den Beſchluß der Aus
nahmebeſtimmung nicht geworfen werde da ja dieſe Beſtimmungen
für die Diſtrikte zur Ausführung kämen für welche eine ſolche
Selbſtſicherung der Regierung unumgänglich nothwendig ſei
Für ſolche Ausnahmediſtrikte müſſe man aber der Regierung
freie Hand laſſen Er bitte deshalb den Antrag ſeiner Freunde
anzunehmen und die Herrenhausvorlage wieder herznſtellen

Abg Peters Pinneberg ſpricht ſich für die Faſſung der Kom
miſſion und gegen den Beſchluß des Herrenhauſes aus welcher
die Beſtellung von Amtsvorſtehern lediglich vom Ermeſſen des
Miniſters abhängig mache und ein Mißtrauen gegen die ſtaats
treue Bevölkerung der Provinz enthalte

Abg Windthorſt Jch beſtreite daß in den Provinzen in
denen die Kreisordnung eingeführt iſt dieſelbe befriedigt eben
ſowenig trifft es zu daß eine Einheit auf dieſem Gebiete ge
wen

Godda ſagten beide ihre großen Hände hinſtreckend
Wenn die Leute auch natürlicherweiſe die fremden Eindring

kinge nicht liebten ſo hatten ſie doch von dem nordiſchen Gaſt
recht ſo viel abbekommen ſie freundlich aufzunehmen wenn ſie
über ihre Schwelle traten Da thaten ſie alles was ſie

ken das Leben angenehm zu machen freilich war s
nicht viel

Godda wiederholten die Offiziere den gebotenen Gruß
Dann kam von ſeiten des Wirths eine einladende Bewegung

mit dem Arm
Var s go
Varsgol ſagte auch der Graf dann ſtolperte er über die

Schwelle und trat einem Hund auf den Schwanz der ihm
dafür in die Waden kniff oder wenigſtens in die Stelle wo
welche ſitzen konnten

Der Bauer wollte dem Thier einen Fußtritt geben und ſtieß
dafür den Grafen gegen das Schienbein
Nun ſtanden alle drei in dem dunklen Raum wo zu beiden
Seiten die Wohnungen für das Vieh und geradeaus die
Zimmer für die Menſchen waren

Oben über den Latten war der Kornboden
Jm Hintergrund beim flackernden Feuer kicherten die

Töchter und Mägde des Hauſes
Endlich wurden die Offiziere in ein Zimmer geführt das
im Halbdunkel bloß vom Flackerſchein des Kamins beleuchtet
ziemlich ſauber ausſah

Die
grüner Oelfarbe angeſtrichen an den Fenſtern ſtanden ein
paar dürftige Blumen in einer Ecke ein koloſſaler Ofen mit
einer Bank herum in der Mitte ein großer Tiſch und an
demſelben rohe Stühle mit hohen Lehnen

Bis die Burſchen die Sachen herausgeholt wurden die
blanken Offiziere neugierig angeſtarrt die Mädchen lugten

du i t kt3 die n zas iſt angenehmer Zu ſo allgemeinen Anſicht ausgeſtellt zu ſein aber es iſt an Be
Wir thun ganz wenn es etwas Ungewöhnliches zu

auf einem Hof und wurden bei der Ankunft vom Bauern und Tag

Wände waren von Holz und ebenſo wie die Decke mit
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als die neuen n b Weganzen vorzulegen wie ich ſeit je gemahnt habe Die Herrer
aus Schleswig Holſtein haben zu dieſer Ungleichheit in anderer
Provinzen weſentlich beigetragen jetzt beſchweren
darüber daß auch Sie unter

err v Schorlemer daſſelbe3 Holſtein wollen da haben

geſtimmt Es war für mich
eben dieſe

doch wohl daß
aber doch daß für den Herrn
der Intelligenz hierfür maßgebend ſind Wir wollen nun alle
mit dereinten Kräften für den Ehrenamtsvorſteher kämpfen des
halb werde ich gegen die Herren iprmen damit ſie zu dieſem

gemeinſamen Kampfe Veranlaſſung haben In der Theorie haben
die Herren recht nicht aber in der Praxis Iu las voulu George
Dandin Heiterkeit und Beifall

Abg Krah freikonſ hält die Kommiſſionsſitzung für voll
kommen ausreichend auch den Verhältniſſen in Nordſchleswig
gegenüber Man müſſe auf jeden Fall der Selbſtverwaltung die
entſcheidende Stimme geben und nicht das Selbſtgefühl in einer
ſolchen Weiſe kränken wie es die Herrenhausbeſchlüſſe zweifellos
thun würdenAbg Laſſen führt aus daß auch die Kommiſſionsbeſchlüſſe die
berechtigten Wünſche der Provinz noch nicht genügend berückſichtigten
wenn ſie allerdings der Vorlage und der Herrenhausfaſſung
gegenüber auch einen weſentlichen Fortſchritt bedeuteten Eine
durchgreifende Betheiligung der Selbſtverwaltung an der Ein
ſetzung der Amtmänner werde nur durch ſeinen Antrag erzielt
den er den getan Freunden der Selbſtverwaltung zur An
nahme empfehleDanit ſpiel die Diskuſſion

Nach einer Reihe perſönlicher Bemerkungen wird der Antrag
Laſſen gegen die Stimmen der r Polen und desDänen abgelehnt der Antrag Althaus dägegen in nament
licher Abſtimmung mit 180 gegen 104 Stimmen angenommen
für den letzteren Antrag ſtimmen die Konſervativen und das
Centrum etwa die Hälfte der Freikonſervativen und von den
Nationalliberalen die Abgg v Cuny v Eynern Hagens Ham
macher vom Heede v Schenckendorff Weber Konitz Vier Ab
geordnete haben ſich der Abſtimmung enthalten

Mit dieſer Abänderung gelangt ſodann auch 8 50 zur Annahme
ebenſo ohne Debatte die 88 51 69

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Mittwoch 11 Uhr Fort
ſetzung der heutigen Berathung Antrag Rickert betreffend die
Wahlkreisgeometrie und Petitionen

Schluß 4 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Vom Grafen Samuel Teleki dem früheren Theil

nehmer an den Jagden des Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich
fehlte längere Zeit jede Nachricht Graf Teleki war nach Afrika
gereiſt und der letzte nach Europa gelangte Brief kam aus Tavita
einer kleinen ſüdafrikaniſchen Stadt vom 10 Juli 1887 Die in
Klauſenburg lebende Familie des Grafen begann bereits beſorgt
zu werden als Kronprinz Rudolf ſie mit einer günſtigen Meldung
erfreute Auf eine Anfrage deſſelben berichtete der Konful von
Sanſibar telegraphiſch Teleki und Höhnel der Begleiter Teleki s
ein Marineoffizier befanden ſich im Januar beim BarongvSee
Sie beabſichtigen im November nach Sanſibar zu kommen
Briefe gehen ab Das Telegramm übermittelte der Kronprinz
dem Grafen Piſta Karolyi der daſſelbe der Frau Joſef v Zeyk
der Schweſter des Grafen Teleki zuſendete

Wie ſchon mitgetheilt hat De Hans Meyer aus Leipzig
der erſte Erſteiger des Kilimandſcharo eine neue Expedition nach
Oſtafrika bezw dem Maſſaigebiet vorbereitet an welcher auch
O Baumann aus Wien ſich betheiligen wird Dieſe Forſchungs
expedition nach dem öſtlichen Aequatorial Afrika hat zunächſt eine
nochmalige Beſteigung des Kilimandſcharo und zwar des Oſt
ipfels des Kimawenſi im Auge außerdem iſt ein längerer

Aufenthalt auf dem Gebirge beabſichtigt um daſſelbe nach allen
Richtungen hin unterſuchen zu können Weiterhin ſoll der Meru
ein einzelner Gebirgsſtock weſtjüdweſtlich vom Kilimandſcharo er
forſcht werden Dann joll die Expedition ſich nach dem zum
Theil noch unbekannten Maſſaigebiet im Süden und Weſten des
Kilimandſcharo begeben und die Aufſuchung und Feſtſtellung der
öſtlichen Zuflüſſe des Viktoria Nianſa verſuchen wodurch die
Feſtſtellung der Waſſerſcheide zwiſchen dem Nil und den nach
dem Jndiſchen Ocean fließenden Gewäſſern erreicht würde Die
Dauer der Expedition die ſich zunächſt nach Sanſibar begiebt iſt
auf mindeſtens ein Jahr veranſchlagt

Jn Verbindung mit der vom 18 bis 23 Sept in Köln
tagenden 61 Verſammlung deutſcher Naturforſcher
und Aerzte ſoll gemäß Beſchluß des Geſammtausſchuſſes anf
vielſeitigen Wunſch der Ausſteller und Theilnehmer früherer
Verſammlungen eine Fachausſtellung aus den Gebieten
Fagehucher auf der Verſammlung vertretenen Disziplinen ſtatt

nden

S Bad Schmiedeberg 30 April Nachdem ſchon im ver
gangenen Jahre eine größere Anzahl alterthümlicher Gegenſtände
auf den weſtwärts des Ortes Splau belegenen Höhenzügen auf
dem Grundſtücke des Ziegeleibeſitzers Hildebrand dort zutage ge
fördert worden haben neuerdings ſtattgefundene Nachgrabungen
wiederum gleich ürwgr Ergebniſſe gebracht und damit die An
ſicht des Hrn Muſeumsdirektors Oberſt a D v Borries zu

ſchauen giebt Als die Burſchen mit Schutz und Trutzwaffen
wieder abgegangen waren brachte Mutter das Abendbrot herein
eine große Schüſſel Grütze mit Klößen drin

Grütze giebt es überhaupt immer in Dänemark von dem
rauhen Pamps des kleinen Bauern bis z der leckeren rothen
Grütze die ſelbſt auf Königs Tafel kommt und auch in
Deutſchland ein ſehr beliebtes Gericht geworden iſt

Namentlich auf dem Lande wird ſie gut bereitet wo man
Johannisbeeren dazu nimmt und fette Sahne d u

Der Bauer und feine Frau ſetzten ſich ebenfalls ſtützten die
Ellenbogen auf den Tiſch und ſahen lächelnd zux r echte greulich wurde aber aus Höflichteit hinunter

ürgt r i

Pfui Deiwel ſagte Schmuxgel als er fertig war
Har smakt Hat s geſchmeckt 7 fragte die Frau als die

Schüſſel leer war
Niederträchtig entgegnete der Graf

mir migl bedankte ſich der Mann der es nicht ver

Dann drückte er ihm die Hand daß der Offizier beinahe

en dem unvermeidlichen Grützbrei kam der unvermeidliche

Bommerlunder, wie ſie ihn da nennen von einem Ge
e als wenn man Terpentin mit Getreidekümmel

Zuerſt ſchmeckt s ſchauderhaft als wenn man ſich innerlich

achher gewöhnt man ſich dran wie man ſich an alles ge
wöhnt Was ſoll man auch anderes thun Grütze
giebt s zu Mittag Grütze giebt s zum Abend Bommerlunder

man ſich in den Kaffee Bommerlunder gießt man ſich

iſt i r vinzen ſind weſentlich beſſer geſtellte en ten e hin ehe geweſen das Werk im

ſie ſich
dieſen Beſtimmungen leiden

ſollen Als bei der Berathung der weſtfäliſchen Kreisordnung
orderte was heute die Herren

eſe Herren uns nieder

d wer en als der nugab da eswig Holſtein für da renamt reif ſei dac ß er Weſten dafür nicht reif ſei Jch glaube
Miniſter andere Gründe als die

alle beſtätigt daß ſie bezeichnete Fundorte thatſächlich einene c re hof aus altdeutſcher bezw wendiſcher Zeit bilden
i Die Gegenſtände welche in letzter Zeit ausgegraben worden ſind
i ürnen 4 Töpfe mehrere ſog Thräneunkrüge und ein

broncener Nagel Sowohl auf dieſem Feldſtücke läßt ein
größerer bis jetzt noch nicht in Angriff genommener Bodenſtreifen
auf weitere Ausbeute von Alterthümern ſchließen wie auch auf
den waldreichen Höhenzügen in der Umgebung Schmiedeberg s
noch mehrere eigenartig geformte e angetroffen werden in
denen man nicht vergeblich nach ähnlichen Funden ſuchen dürfte
Es erſcheint daher durchaus wünſchenswerth wenn in dieſem
Jahre unter fachkundiger Leitung weitere Nachgrabungen an
geſtellt werden

Gerichtsverhandlungen
Halle 2 Mai Jn geſtriger Schöffengerichts

ſitzung wurde u a folgendes verhandelt Ein Fall gefährlicher
Körperverletzung der nahe an ſchwere Körperverletzung
renzte lag der Sache des 22 jährigen Keſſelſchmieds HermannWVühelm Jahn hier zugrunde der erwähntes Vergehen in der

Nacht zum 2 Okt v J gegen den Zimmermann H hier be
gangen Aus Anlaß ener Zwiſtigkeit einige Tage zuvor beim
Billardſpielen waren die beiden in erwähnter Nacht in Wort
wechſel gerathen der bei ihrem Fortgehen aus einer Schank
wirthſchaft damit endete daß H den Jahn von ſich ſtieß worauf
dieſer mit einem offenen Meſſer das er bereits in der Hand ge
habt nach H geſchlagen und ihm einen gefährlichen Stich in den
linken Vorderarm beigebracht was kliniſche Behandlung des Ver
letzten erforderlich geinacht Laut ärzlichem Gutachten iſt ein
Nerv im Arme durch den Stich getroffen und dadurch eine
Lähmung des Armes entſtanden welche trotz ſorgſamſter Be
handlung noch jetzt nicht ganz gehoben der Verletzte ſelbſt er
klärte noch Schmerzen im Arme zu haben und letzteren nur halb
emporheben zu können Der Sachverſtändige fügte indeß hinzu
daß das Fortſchreiten der Beſſerung eine völlige Heilung nicht
gusſchließe letztere aber immerhin noch lange dauern könne
Die königliche Staatsanwaltſchaft beantragte ein Jahr Ge
fängniß und die ſofortige Verhaftung des Angeklagten mit dem
Bemerken daß derſelbe allerdings vom Verletzten vorher gereizt
worden indeß doch nicht ſo daß er gleich zum Meſſer greifen
mußte Die Verletzung war ſehr erheblich und von ſchweren
Folgen begleitet was eine ſtrenge Beſtrafung des Thäters er
heiſche Das Urtheil lautete auf 8 Monate Gefängniß Einen
Akt unglaublicher Rohheit und Gemeinheit hatten am 26 Sept
in Giebichenſtein einige Arbeiter gegen den blödſinnigen Handels
mann Börner daſelbſt verübt weswegen gegen die Arbeiter Ernſt
Helmert 27 Jahre alt aus Köln gebürtig und Louis Stroiſch
aus Giebichenſtein 19 Jahre alt Anklage wegen thätlicher
Beleidigung und körperlicher Mißhändlung erhoben wörden Die
thätliche Beleidigung hatte darin beſtanden daß jener bedauerns
werthe Mann mit dem die Angeklagten nebſt noch 3 Genoſſen in
der Nähe von Lüderitz Berg allerlei Unſinn getrieben in ſcham
loſer Weiſe mißhandelt worden Helmert s Betheiligung ward
nicht erwieſen dieſer deshalb freigeſprochen Stroiſch dagegen er
hielt 2 Wochen Gefängniß Wegen gemeinſchaftlicher
vorſätzlicher Körperverletzung angeklagt waren der mehrfach
vorbeſtrafte Gaſtwirth Albert Lüttich hier deſſen Bruder
Zimmermann Hermann Lüttich aus Böllberg und der Haus
knecht Friedr Julius Lohſe hier letzterer war nicht erſchienen
Den Angeklagten wurde zur Laſt gelegt am 22 Nov abends
den Droſchkenbeſitzer Bockshörner hier wohnhaft in einem
Pferdeſtalle anläßlich eines Pferdetauſchgeſchäftes gemeinſchaftlich
geſchlagen zu haben und zwar mittels gefährlicher Werkzeuge
einem Düngergabelſtiel einem Gummiſchlauch und einem Knüttel
Der Mißhandelte hatte mehrere Verletzungen davongetragen und
iſt ärztlich behandelt worden Als erwieſen ſtellte ſich heraus
daß Albert L mit erwähntem Gabelſtiel geſchlagen Hermann L
dagegen ſich weniger ſtrafhar gemacht Mildernde Umſtände
wurden den beiden Angeklagten zugebilligt und Albert L
zu 200 M Geldſtrafe oder 20 Tagen Gefängniß Her
mann L zu 30 M oder 3 Tagen Gefängniß ver
urtheilt Gegen Lohſe wird ſpäter allein verhandelt
Von ziemlicher Roheit zeugte das Vergehen der Handarbeiter
Franz Arndt aus Giebichenſtein 19 Jahre alt und Wilh Aug
Albert Butthof von dort 22 Jahre alt die wegen gemein
ſchaft lichen Hausfriedensbruchs und vorfätzlicher
Körperverletzung angeklagt waren Beide Strafthaken hatten
die Angeklagten am 24 Nov v J im Laden des Kaufmann G
zu Giebichenſtein verübt wo ſie unter dem Vorgeben eine Jacke
kaufen zu wollen den Verkäufer und deſſen Frau hänſelten
Spielſachen im Laden zur Erde warfen und die mehrfache Auf
forderung ſich wegzubegeben mit Schlägen gegen G und deſſen
Frau beantworteten Die kgl Staatsanwaltſchaft beantragte je
4 Wochen Gefängniß wogegen der Gerichtshof auf je 6 Wochen
erkannte Ein ſogen Zechpreller erſchien in der Perfon des
Arbeiters Karl Friedr Schuſter aus Teutſchenthal der mehr
fach in Halle in verſchiedenen Lokalen kleine Zechen ohne Be
zahlung zu machen verſtanden und dafür wegen Betrugs beſtraft
worden Aehnlich hatte er am 26 Febr in Teutſchenthal den
Gaſtwirth Rolle um ein Abendbrot Speiſe und Trank zu be
trügen gewußt da er ſich den Anſchein von Zahlungsfähigkeit
gegeben dann aber verſchwunden bald darauf jedoch ermittelt
und gänzlich ohne Geldmittel befunden worden war Dieſer
neuere Betrug brachte dem Angeklägten mit Rückſicht auf ſeine
Vorſtrafen 1 Monat Gefängniß Nachträglich hatte er jene kleine
Schuld dem Wirthe bezahlt Als übler Schlafkamerad hatte
ſich der 17 jährige Arbeiter Otto Reiche hier aus Merſeburg
grgürtg inſofern erwieſen als er in der Nacht zum 7 April
ier dem Fleiſchergeſellen H gehörige 20 M nebſt einer Geld

r

Bommerlunder müßte man verhungern und verdurſten im
grünen Jütenland

Anſtatt des Grogs trinkt man ſogar Kaffeepunſch und Thee
punſch das heißt Kaffee und Thee zur Hälfte mit Bommer
lunder gemiſcht
Wer ſich darin betrinkt der denkt daran bis an ſein ſtilles

kühles Grab wie Naſewitz an ſeinen kleinen Cognac
Zum Zup Soff wie ſie das in Dänemark und Schweden

nenten ſehte ſich die liebe Familie guch mit an den Tiſch das
heißt nur die weibliche Nachkommenſchaft zwei große hübſche
Dirnen und ein draller Vackfiſch mit koketten Augen

Jeder bekam ein Slas dann wurde ängeſtoßen der Reihe
rum gütar Proſit der Bauer kniff das linke Auge
zu und kippte um

Mutter krank wie ein Mann die Dirnen nippten und
nippten noch einmal bis ſie gusgenippt hatten

Die Offiziere ſchüttelten ſich
Pfui Deiwel ſagte der alte Graf
Har smakt
NiederträchtigFägnar iel

Dann drückte ihm der Bauer die Hand daß Schmurgel
mit dem Fuß gegen das Tiſchbein ſtieß

Dann wurde wieder voll gefüllt der Reihe rum und
angeklingt und abermals und abermals bis den
O izieren der Kopf ſchwer ward

damentlich Padderow wurde müd und fah ſich beim trüben

Kerzenſchein im Zimmer um c
Hier ſind ja gar keine Betten, ſagte er zu dem halb

ieſen hen Naſewitz wo ſoll denn der Menſch hier
ießtr den Thee wenn man alſo keine Grütze möchte und keinen Jſt mir ganz egal gab der zurück

hier die 25 jährige

börſe entwendete während der Eigenthümer in der von ihm und
Reiche benutzten Kammer ſchlief Es lag bei dem Diebſtahl ein
Vertrauensbruch vor und der Angeklagte wurde zu 1 Monat
Gefängniß verurtheilt

Hamburg 28 April Eine für den Handelsſtand
grundſätzlich wichtige Frage hat ſoeben das hieſige Land
gericht entſchieden Bekanntlich ziehen es viele kaufmänniſche
Geſchäfte vor ihr Guthaben von ſäumigen und faulen Kunden
durch ſogenannte Jnkaſſo Bureaus einziehen zu laſſen anſtatt die
Schuldner zu verklagen namentlich deshalb weil ſie bei Zahlungs
unfähigkeit oder Böswilligkeit des Schuldners neben der Ab
weiſung der Klage noch die oft recht erheblichen Gerichtskoſten zu
bezahlen haben Dieſe Jnkaſſo Bureaus dagegen d h die red
lichen nehmen in der Regel von dem wirklich eingegangenen
Betrage nur einen geringen Prozentſatz als Vergütung für die
Gefahr welche ſie laufen wenn eine Klage erfolglos iſt Der
Klage geht regelmäßig eine einfache und eine verſchärfte
Mahnung vorauf die letztere mit der Androhung daß der be
treffende Schuldner bei Nichtzahlnng in die ſchwarze Liſte ein
getragen werde welche den ſämmtlichen Abonnenten des Jnkaſſo
Bureans in dieſem Falle des Vereins Kreditreform zugeſtellt
wird Eine ſolche zweite Mahnung erhielt auch ein Kaufmann
in Bremerhaven welcher einer hieſigen Speditionsfirma einen
geringen Betrag ſchuldete Der Kaufmann in Bremerhaveu ſandte
das Schriftſtück an die hieſige Staatsanwaltſchaft welche Anklage
wegen verſuchter Nöthigung ſowohl gegen den dte des Ver
eins Kreditreform wie gegen das fragliche Mitglied deſſelben
den Gläubiger der bremerhavener Firma erhob Nachdem die
Verkündigung des Urtheils 8 Tage ausgeſetzt worden hat das
J nunmehr jedoch auf Freiſprechung beider Angeklagten
erkannt

Straubing 1 Mai Von dem hieſigen Schwurgerichte
wurde der Mörder Liſchka aus Pilſen der im November
vorigen Jahres ſeine ihm ungetreu gewordene langjährige Ge
liebte erſtach zum Tode verurtheilt

Gera 30 April Der 2 Sitzungsabſchnitt des oſt
thüringiſchen Geſchwornengerichts in dieſem Jahre
wurde heute unter dem Vorſitze des Oberlandesgerichtsraths
Geh Juſtizraths Schwarz Jena im Rathhausſaale hier er
öffnet Der zur Verhandlung anſtehende Fall betraf ein Mein
eidsverbrechen deſſen ein 78 jähriger Greis der Auszügler
Hempel aus Oberndorf Sachſen Altenburg wegen
Meineids und Beleidigung vorbeſtraft angeklagt war Der Sach
verhalt iſt in Kürze folgender Der Angeklagte hat am
10 Febr v J vor dem herzogl Amtsgericht Eiſenberg be
ſchworen er habe dem Holzwaarenhändler Meißner in Hermsdorf
einen Poſten Holzwaaren Backtröge Backmulden c zum
Preiſe von 63 M nicht abgekauft Das Zeugenverhör ergab
jedoch das Gegentheil als Thatſache worauf die Geſchworenen
die Schuldfrage bejahten und der 78 jährige Greis auf 2 Jahre
ins Zuchthaus zu wandern hat Außerdem wurde er zu
4 Jahren Ehrenverluſt und den Koſten verurtheilt

Provinzial Rachrichten
2 Merſeburg 1 Mai Bezüglich unſerer vorgeſtrigen

Mittheilung über die Verſetzung des hieſigen und der drei
übrigen Bezirksfeldwebel welche dem Bezirks Kommando
Weißenfels unterſtellt ſind erfahren wir weiter es ſei bereits
nähere Verfügung ergangen nach welcher vom 1 Okt d J ab
der bisher hieſige Bezirksfeldwebel jeden Dienstag hier anweſend
ſein wird um perſönliche An und Abmeldungen entgegen zu
nehmen ſowie etwaige protokollariſche Vernehmungen auszuführen
u ſ und daß der jetzige zeitzer Bezirksfeldwebel jeden Freitag
nach dem bezeichneten Termine zu gleichem Zweck in Zeitz an
weſend ſein wird während für Schkeuditz und Teuchern
eine ähnliche Maßnahme nicht getroffen iſt Heute iſt George
Pinder s Great London Cirkus hier eingetroffen um heute
und morgen auf dem Nulandsplatze Vorſtellungen zu geben

K Torgau 1 Mai Jn hieſigen Gewerbekreiſen
erfährt nachſtehender Fall lebhafte Beſprechung
Einem hieſigen Gewerbetreibenden welcher einer Jnnung nicht
angehörte war die Aufnahme von Lehrlingen unterſagt worden
Um nun dieſes Vorrechts auch theilhaftig zu werden ohne die
Prüfungsbedingungen erfüllen zu müſſen hatte ſich derſelbe ein
Prüfungszeugniß aus einer Nachbarſtadt beſchafft und beanſpruchte
nun aufgrund dieſes Zeugniſſes Aufnahme in die Jnnung Die
von der hieſigen Jnnung erhobene Beſchwerde und angerufene
Entſcheidung wegen unberechtigter Ausfertigung eines Prüfüungs
zeugniſſes hielt die königl Regierung zu Merſeburg für begründet
und es wurde der betr nachbarlichen Jnnung aufgegeben das
ausgeſtellte Zeugniß zurückzufordern und zu kaſſiren Die ab
gelegte Prüfung aber ſelbſt wurde als ungiltig erklärt

Norshanſen 1 Mai Der Maſchinenfabrikant Julius
Fiſcher Spezialität Herſtellung von Maſchinen für Bunt
papier und Tapeten Fabrikation beging geſtern das
50zährige Geſchäftsjubiläum Mit einer kleinen Schloſſerei
beginnend hat ſich der Jubilar dürch eigene Kraft und Geſchick
lichkeit im Laufe der Zeit zu einem bedeutenden Fabrikanten
emporgearbeitet er beſchäftigt ca 100 Arbeiter und hat 35
Arbeitsmäſchinen im Betriebe Seine Fabrikate ſind weithin
auch im Ausland ſelbſt in Englaud geſucht Zur Feier des
Tages veranſtalteten die Arbeiter der Fabrik einen Fagkelzug
welchem ein Feſteſſen für das geſantmte Perſonal ſowie ſchließlich
ein Ball folgte
O Domumritzſch 30 April Der geſtrige Abend verſammelte
im Hoffmann ſchen Saale die Mitglieder des hieſigen Frauen
Miſſionsvereins und viele Miſſionsfreunde um die Aus
ſtellung der vom Vereine im letzten Halbjahre gelieferten Hand
arbeiten in Augenſchein zu nehmen Die Ausſtellung war reich
haltig und werthvoll Zur Unterhaltung der Anweſenden wech
ſelten während des Abends muſikaliſche e ege ernſten und
heitern Jnhälts ab Durch Sammlung Verſteigerung und Lotterie
wurden dem Verein 44 M zugeführt

O Voigtſtedt in der goldenen Aue 30 April Geſtern fand
ige Jubelfeier des Geſang Vereins

Concordia und damit zugleich das Abſchiedsfeſt des Vereins
grüunders und verdienten Leiter Hrn Lehrer Kürſten ſtatt
Derſelbe verläßt morgen ſeine hieſige Stellung als 2 Lehrer und
tritt mit dem l Mai in die i Lehrerſtelle zu Edersleben Eph
Saugerhauſen Die Feier war da der Verein neben dem welt
lichen auch den Kirchengeſang gepflegt hat eine doppelte Der
kirchliche Theil fand im Hanptgottesdienſte durch Ausführung der
Liturgie und einer Nägeli ſchen Motette aus Stein s Sursum
corda Der Herr iſt mein getreuer Hirt ſtatt Der weltliche
Theil vollzog ſich abends duxch einen nzug wer Muſikbeglei
tung ein Konzert anf dem Dittmann ſchen Saale und durch die
Aufführung der Operette Meiſter Dutegbach woran ſich einſolenner Ball ſchloß Die A
die Verdienſte des langjährigen Leiters und die bewegte Er
widerung des letzteren das treue Ausharren und eifrige Streben
der Mitglieder hervor Sechs der erſten Vereinsgründer die
denten tapfer mitſingen wurden mit ſilbernen Medaillen ans

gezeichnet JSeit Jahren ſind die geſanglichen Leiſtungen der Schülerdes Königl Stiftsgymnafiums zu er rei über die
Grenzen dieſer Stadt hinaus bekannt geworden als Folge der

gtnen Schulung ſeitens des Hrn Kantor A Nelle daſelbſt
Leider hat ſich derſelbe nunmehr aus Geſundheitsrückſichten ge
nöthigt geſehen um ſeine Entlaſſung aus dem Gymnaſialdienſteeinzukommen die ihm auch in der ehrenvollſten Weiſe und wie

ſchon mitgetheilt unter Verleihung des Königl Kronen Ordeies
IV Kl gewährt worden iſt Von Herzen gönnen ihm ſeine
Freunde und Schüler aus jüngſter und aus alter Zeit die ihm
widerfahrene Auszeichnung ſowie ſeinen wohlverdienten Ruheſtand

mzm7

Fortſ folgt wie ſie es auch mit lebhafter Freude begrüßen daß ihr lieber

nſprache eines Vereinsmitgliedes hob
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Freund und Lehrer doch der Frau Muſica treu und ſeinem Amt
als Kantor an der Kirche St Michael in Zeitz erhalten bleibt

Betreffend die Auffindung von Mergellagern in
den fiskaliſchen Forſten iſt von ſeiten des Herrn Miniſters
für Landwirthſchaft und Forſten folgendes Schreiben erlaſſen
worden

Es iſt bei mir angeregt worden die fiskaliſchen Forſten auf
das Vorhandenſein von Mergellagern unterſuchen und ſolche
Lager dann zur öffentlichen Benußung ſtellen zu laſſen Bei
der Ausgedehnutheit der hier in Frage kommenden Flächen iſt
eine die ganzen Forſten umfaſſende Unterſuchung ausgeſchloſſen
dagegen bin ich nicht abgeneigt Einzel Unterſuchungen überall
da zu fördern wo nach der ganzen Formation das Auffinden
von ergg nicht von vornherein ausſichtslos erſcheint und wo
für die Verwendung des aufzufindenden Mergels ein Bedürf
niß in landwirthſchaftlichen Kreiſen beſteht
den landwirthſchaftlichen Vereinen
ſprechende Anträge zu ſtellen und behalte mir die Beſchluß
faſſung über die Perſonen durch welche die Unterſuchung aus
zuführen die Repartition der Koſten der Unterſuchung und
den Verkaufspreis des aufgefundenen Mergels nach Lage des
einzelnen Falles vor

Der Miniſter für r hen Domänen und Forſten
Lucius

Pexſonal Veränderungen im Bezirk der könig
lichen Provinzial Steuer Direktion Magdeburgim März 1887 Es ſind befördert bezw verſetzt der Ober
Steuer Controleur Ciſſarz von Zeitz nach Heiligenſtadt der Ober
Stener Controleur Zettelmeyer von Heiligenſtadt nach Zeitz der
Grenzaufſeher Krüger in Dittersdorf Schleſien als Steuer
Aufſeher nach Dommitzſch

Defſſaun 30 April Der geſtrige Geburtstag des
Herzogs hat wie üblich eine größere Anzahl von Ordens
verleihungen und Rangerhöhungen gebracht So ſind
u a dem Landgerichtspräſidenten Hachfeld hier die Commandeur
Jnſignien 2 Kl des Hausordens Albrechts des Bären verliehen
die Regierungsräthe Brunn und Mertens zu Geh Regierungs
räthen ernaunt glauziger ZuckerfabrikDer Direktor der
Richter iſt zum Kommerzienrath ernannt Auch die Ernennungen
von Domänenpächtern zu Amtsräthen Oberamtmännern und
Amtmännern ſind zahlreich Für die Soldaten des Regiments
fiel der übliche Ball mit Rückſicht auf die Krankheit des oberſten
Kriegsherrn aus

d Zerbſt 30 April Eine größere Anzahl hieſiger Mit
glieder des Prediger und Lehrervereins der Provinz
Sachſen und Anhalts zur gegenſeitigen Unterſtützung bei Brand
unglücksfällen hat beſchloſſen bei der bevorſtehenden Neuwahl
des Direktoriums den in Halle gemachten Vorſchlägen zu
zuſtimmen und die Herren Paſtor Jordan Eisleben zum Ordner
und Paſtor Stier Eisleben zum Kaſſirer des Vereins zu wählen

Dem Verein für Geflügelzucht der im Juni im v Rephun ſchen
Garten hierſelbſt eine Geflügel Ausſtellung veranſtaltet
iſt ſeitens des Gemeinderaths ein Ehrenpreis im Werthe von
30 M bewilligt worden Das Konzert zum Beſten der
Walther Stiftung hat einen Reinertrag von 104,50 M
ergeben

Gera 29 April Die vereinigten 51 Baugeſchäftsinhaber
von Gera und Umgegend verbreiten heute ein vom 27 d datirtes
Flugblatt Zur Skreikfrage der Maunrer nachdem in
dieſer Sache ſeitens der Gehilfen wiederholt an das Herz der
hieſigen Bürgerſchaft ſowie auf deren Geldbeutel geklopft
worden u a auch ihrerſeits ein Wort der Klarſtellung und
vor allem der Rechtfertigung öffentlich ergehen zu laſſen Als
den einzig wahren Grund weshalb alle weiteren Verhandlungen
in der Lohnfrage nachdem die Geſellen bereits im vorigen Jahre
Gefuche um Lohnerhöhung an die Meiſter gerichtet hatten ſeitens
der Meiſter unterblieben bezeichnet das Flugblatt derſelben die
Sprengung des mit der Regelung der Lohnfrage von den Ge
ſellen betrauten Geſellenausſchuſſes durch Mitglieder des Fach
vereins der Maurer Die Meiſter einigten ſich ſodann dahin
duß trotzdem im Vorjahre Lohnerhöhung eingetreten war der
Lohn bis auf 29 Pf die Stunde erhöht werden ſolle was einen
Wochenlohn von 18 85 M ausmacht Ausſchlaggebend waren
dabei die Verhältniſſe von Städten deren induſtrielle Entwickelung
mit der Gera s auf gleicher Höhe ſteht ja dieſelbe überflügelt
Es werden z B in Chemnitz Zwickau Glauchau Krimmitſchau
Merane Jena 29 Pf Stundenlohn gezahlt in Plauen 28 Pf in
Greiz Werdau Kirchberg Zeitz Rudolſtadt Weißenfels 25 bis
27 Pf Maßgebend für die Meiſter war ferner die Menge der
Klagen der Bauherren über die geringen Arbeitsleiſtungen eines
großen Theiles der Geſellen Die Meiſter wollen nicht die Hand
dazu bieten daß die ohnedies ſchon hohen Miethen für kleinere
Wohnungen noch geſteigert werden Dann kritiſirt das Flugblatt
die von den feiernden Geſellen gemachte Aufſtellung über die
wöchentlichen Koſten des Unterhalts einer Maurerſfamilie und
findet dieſelbe mit 17 nachdem bereits die reichliche An
rechnung der anderen Bedürfniſſe erfolgt zu hoch Als eine
offenbare Unwährheit bezeichnet das Flugblatt die Behauptung
der Geſellen daß den Bauherren ſeitens der Meiſter ein Stunden
lohn von 40 bis 50 Pf in Rechnung geſetzt werde Es giebt
ferner der Ueberzeugung Ausdruck daß die Lohnfrage nur ein
Machwerk einiger unzuſriedenen Geſellen bezw früherer Bau
unternehmer im Verein mit einigen von auswärts zugezogenen
Agitatoren iſt Das Anſinnen der Geſellen die Accordarbeit
abzuſchaffen bezeichnen die Meiſter in einer Jnduſtrieſtadt wie
Gera gls geradezu unmöglich Vom Publikum werde ſtets ver
langt daß der Arbeitgeber die Arbeit in Accord nehme und
gerade die beſſeren Geſellen hätten ſtets nach Accordarbeit ver
langt Die Jntendantur des 4 Armeecorps hat dem Stadt
rath die von dieſem ſ Z erbetene Vorlage inbetreff des Baues
einer neuen Kaſerne zugeſtellt

Vermiſchtes
IAſiatiſche Steppenhühner in Europa Mancher

Leſer erinnert ſich wohl der berechtigten Aufregung welche ſich
1863 aller Ornithologen und gierr wegen des plötzliche Er
ſcheinens aſiatiſcher Steppenhühner Syrrhaptes paradoxus in
Deutſchland bemächtigte Aus nicht aufgeklärten Urſachen waren
dieſe Vögel welche die Steppen Centralaſiens bewohnen gleich
der HunnenWanderung des 4 Jahrh in nach Tauſenden zählen
den Schaaren nach Weſten gezögen hatten über ganz Mittel
europa ſich verbreitet und Ausläufer waren bis näch Helgoland
den holländiſchen NordſeeJnſeln nach Großbritannien und ſogar
bis zu den FaröerJnſeln gelangt Trotz vieler ermahtender
Stimmen dieſe Vögel zu ſchützen und ein neues jagdbares Flug
wild in unſeren Feldern heimiſch werden zu laſſen fiel damals
leider die Jägerei mit wahrer Vernichtungswuth über die harm
loſen Einwanderer her ſo daß ſie obwohl viele an verſchiedenen
Orten mit Erfolg geniſtet hatten nach Verlauf eines Jahres
wieder verſchwunden waren Vor einigen Tagen haben ſich nun
wieder Anzeichen einer Einwanderung der Steppenhühner gezeigt
Bei Bukow in der Mark murde am 27 April ein Stück aus einent
Volke von etwa 20 Köpfen geſchoſſen ein anderes iſt bei Hannover
erlegt bei Leipzig wurden zwei Stück gefunden welche durch
Aufliegen gegen Telegraphendrähte ſich verletzt hatten Vermuth
lich ſind zahlreichere Fälle bereits beohachtet oder infolge dieſer
Anregung feſtzuſtellen Die Steppenhühner ähneln in ihrer all
gemeinen Erſcheinung unſeren Rebhühnern aber die Ständer ſind
viel kürzer dicht befiedert und haben nur drei ebenfalls be
fiederte ſehr kurze und auf der Sohle ſtark ſchwielige Zehen
Die Flügel ſind außerordentlich ſpitz die erſte Schwinge ſowie
die beiden mittelſten Schwanzſedern laufen in eine dünne Spitze
aus Das Gefieder iſt ſandfarben oberſeits ſchwarz gefleckt und
gebändert Wangen und Kehle gelblich auf der Mitte des Bauches

male genügen zum Erkennen der Vögel Da es von größter
Wichtigkeit iſt zunächſt feſtzuſtellen ob es ſich nur um verein
zeltes Vorkommen oder was wohrſcheinlicher wieder um eine
größere Einwandernng der Steppenhühner handelt ſodann die
Zugſtraße zu beſtimmen welche die Wanderer genommen endlich
aber rechtzeitig Maßnahmen zum Schutze der Einwanderer zu
ergreifen um ein neues ſchätzbares Flugwild in den deutſchen
Gefilden einzubürgern ſo werden alle Jäger und Naturbeobachter
dringend erſucht
achten und Nachricht über die Beobachtung mit genauer Angabe
des Ortes und Datums an D Reichenow Kuſtos am königl
Zoologiſchen Muſenm in Berlin
möge ſchon jetzt den Jagdbeſitzern der Schutz der Vögel in ihren
Revieren angelegentlichſt ans Herz gelegt ſein der Nutzen und
die Freude an der Erhaltung wird nicht ausbleiben

Jch muß es daher der Delegirte des Aufſichtsraths und langjährige frühere Direk
überlaſſen ent tor in

Jubiläum ſeiner Verwaltung des Unternehmens

ihren Einzug in Norddeutſchland halten 7Armenkaſſe neu erbaute Bethalle in der Schauenburger Straße 321 400 438 477 564 683 701 746 1033 1112 1151 1210 1245 1683 1713

zu ſondiren

Staatsgebiet verwieſen rder Heilsarmee in Deutſchkand giebt Mr Railton eine ausführ
liche Schilderung über die hier erfolgte Ausweiſung Mr Railton
hat ſich bei dem Entſcheid der Regierung nicht beruhigt und iſt
bei dem Miniſterium des Jnnern und der engliſchen Botſchaft
zu Berlin vorſtellig geworden

der Halle eine Dienſtwohnnng in derſelben erhalten

zettel durch Größe

vier Bergleute in die Tiefe 2 wurden ſofort getödtet der 3 er

anf das Vorkommen der Steppenhiühner zu

einzuſenden Zugleich aber

i nd überall regen ſich die Hände mit verdoppeltemh das in Wetterunbill Verſänmte nachzuholen und den
aufblühenden Ort für die nabende Saifon auf das Freundlichſte
herguszuputzen
ſtattlich geräumig und ber
der Badegäſte einen behaglichen
rechendes Daheim zu bieten ſchiPniagven entworfen erſteht ein neues prächtiges Warmbade

haus um allen Bedürfniſſen und Anſprüchen unſerer verwöhnten
Zeit in weitgehendſter Weiſe Rechnung zu tragen

Kiederum iſt Haus an Haus entſtandenin e ſeit dem verdoppelten Zuſtrom
häuslichen Aufenthalt ein an

und in der ſchönſten Lage ge

Handels Verkehrs und BörſeneMichrickten
Kairo 30 April Telegr Das Dekret wegen Emiſſion der neuenpro e yrliſhen nie im Nenndetrage von 2,333,000 Pfund iſt

heute vom Khedive unterzeichnet worden nachdem das die Genehmigung der An
Jubiläum Jm Wolff ſchen Burean beging am Dienstag leche ausſprechende Jrade des Sultaus der egyptiſchen Regierung nunmehr zu

Geheime Komwiſſionsrath R Wentzel das 25 jährige

Die Heilsarmee wird über KielHeilsarmee in Kiel
Die für Rechnung der e

Jnu zwiſchen fungirt
Kapitän Treite

Stettin Dieſer Herr
Unterthan und ſomit ſelbſtredend vor einer

Herr Treite ſoll ſieben Jahre bei dem

wärtig noch in der Annenſtraße wird aber nach Einweihung
Herr Treite

hat ſo wird uns gemeldet bereits aus hieſiger Umgegend ja
ſogar aus Eckernförde Beſuche von Leuten erhalten die ſich über
die Zwecke 2c der Heilsarmee informiren wollten wie der Herr
Kapitän denn auch bemüht iſt hierorts für den Beſtich der dem

nächſtigen Verſammlungen eifrig zu wirken Jeder der ſich für
die Armee anwerben läßt wird uniformirt Die Verſamm
lungen ſollen hauptſächlich durch Anſchlagszettel angekündigt
werden weil 1 die Anzeige gelefen werden muß und religiöſe
Anzeigen ſonſt in der Regel nicht geleſen werden 2 die An
ſchlagzettel von ſolchen Leuten geleſen werden welche die Offiziere
am liebſten in ihren Verfammlüngen ſehen nämlich von Trunken
bolden Spielern Gottesläſterern Dieben 2c 3 die Anſchlag

Form 2c am beſten imſtande ſind das
Jntereſſe des Publikums wachzurufen

IUnglücksfall Bei der Herſtellung eines Kaliſalzſchachtes
bei Jeſſenitz LLübtheen ſtürzten infolge Zerreißens einer Kette

litt eine Verſtauchung und der 4 blieb unverletzt trotzdem der
Sturz in eine Tiefe von 20 m erfolgte

Kammerpräſident und Dichter Nach dem amt
lichen ſtenographiſchen Bericht über die am 21 April d J ab
gehaltene Schlußſitzung der bairiſchen Abgeordnetenkammer hat
der Präſident der Kammer Frhr v Ow ſeine Schlußrede mit
folgendem furchtbar ſchönen Gedicht beendigt

Wir die Abgeordneten die vom Volk gewählten
ein volles giltiges Zeugniß dafür geben
die Tugenden die von je als baieriſche zählten
auch heute noch kräftig im Volke leben

Jm baieriſchen Volk das in Stadt und Land
feſt zum Königshauſe ſteht
Liebe iſt das einigende Band
Liebe die immer bleibt nie vergeht

Wir kennen des Prinz Regenten warme
Lieb zu unſer m Vaterland
Baiern ſchließt er in ſeine Arme
Baiern ſchirmt er mit ſtarker Hand

Er liebt und ſucht den Frieden
er liebt und ſucht das Rechte und Wahre
drum ſei s ihm auch votn lieben Gott beſchieden
daß Baierus Volk ihm Lieb und Treu bewahre

Wenn ehrkich offen und gerade
Regent und Volk nach gleichem Ziele ſtreben
dann gedeiht und ſproßt im Staate
Ein blüthenreiches friſches Leben

Ein ſolches zu genießen iſt ein gut Geſchick
an das jeder nur mit Freude denkt
wir Baiern wir Baiern haben das große Glück
daß der Prinz Regent ſein Herz uns ſchenkt

Dafür wollen auch jetzt Dank wir bringen
an die allerdurchlauchtigſt Perſon wollen wir uns wenden
laut laut ſoll s in dieſem Saal erklingen
das dreimal Hoch dem Prinz Regenten

Aus den Bädern
Bad Elgersburg i Thür Kaum beginnt der Frühling

ſich zu regen kaum ſendet die Sonne nach langem harten Winter
ihre erſten wärmenden Strahlen auf die herrlichen Wieſen und
Felder aber in unſere weit und breit rühmlichſt bekannte
Waſſerheilanſtalt iſt ſchon ſeit einer Woche reges Leben eingezogen
Nachdem die letzten Kürgäſte die Anſtalt erſt am 15 Dezember
vorigen Jahres verließen zogen bereits am 13 März die erſten M Lezgen Jah n i h bez 1Br Okt 12 75 M bez Sir 12 65 12 60 M bez u
diesjährigen Gäſte ein heute beträgt die laufende Nummer ſchon
22 und ſo wollen wir hoffen daß die Saiſon auch in diefem
Jahre eine zufriedenſtellende ſein werde Die Zahl der Kurgäſte
betrug im v J 1938 gegen 1500 i J 1886 alſo ein bedeutender
Zuwachs Der Grund hiervon liegt wohl in den z hugen der
Beſitzer der Waſſerheilauſtalt der Herren Sanitätsrath D Bar
winski und Direktör Fr Möhr welche keine Mühe und Koſten
ſcheuen den an ſie geſtellten Anforderungen gerecht zu werden
Nachdem bereits im v J mit dem Bau der großen Veranda
mit der Renovation des alten Kurhauſes und des nun auch ange
kauften Schloſſes begonnen wurde iſt über Winter das Bade
haus ſowie das Reſtaurationsgebäude mit allem möglichen Komfort nen eingerichtet und in der bedeutend vergröferten Küche
eine Abtheilung für beſondere Diät eingerichtet worden ſo daß
jetzt die Anſtalt jeder Konkurrenz die e bieten kann Ferner
beabſichtigen gen Herren auch eine neue ochdruckWaſſerleitung
verbunden mit Kanaliſation im Orte anzulegen und können wir
da wohl mit Recht ſagen daß ſö lange die Leitung der Waſſer
heilanſtalt in dieſen Händen ruht dieſelbe ſowie der Ort Elgersurg von Jahr zu Jahr ſich heben werden e

Nordſeebad WeſterlandSylt im April Es war dies
mal ein beſonders langer und ſchwerer Winterſchlaf aus dem
unſere Jnſel nun endlich t iſt ſtarr und unzerbrechlich
hielten Eiſesfeſſeln die kleine Erdenſcholle umſchloſſen und bannten
ſie die im Sommer der Mittelpunkt eines ſo lauten und bunten
Lebens iſt in tiefe winterliche Stille und Einſamkeit Jeßt

ten iſt

der öſterreichiſchen 1860er Looſe fielen
t Nr 10 50,000 Fl auf Ser 4827 Nr 2 25,090Es ſcheint faft als ob ſeine Re je 10,000 Fl auf Ser 4742 Nr 5 und Ser 5198 Nr 12

monſtration von Erfolg begleitet geweſen iſt denn Mr Railton
hat ſeine Anweſenheit bei der demnächſtigen Einweihungsfeier
beſtimmt in Ausſicht geſtellt
Höchfikommandirender ein
der Nähe von
preußiſcher
Ausweiſung geſchützt
deutſchen Hauptquartier in London gedient haben wohnt gegen

ier als 3149 3282 3302 3731 3787 4077ebitttig in 30,000 Fl Nr 83 Ser 3149 15,000 Fl Nr 20 Sexr 3302 je 500 Fl Nr 53

Kapitän iſt Ser 6656 Nr 74 Ser 1908

17,20 17,60 geringer 16,50 16,90

TAntwerben 30

Die Auflegung der Anleihe zur Zeichnung erfolgt in Berlin
rankfurt und London

Verlooſungen
Bei der heute ſtattgehabten Ziehung der BukareſterGotha 1 Mai a eFrancs Looſe wurden folgende Serten gezogen

2704 2726 2739Du n et ie wir hören in 1703 1798 1827 1876 1909 2139 2255 2385 2543 2599 2648 27e e n r W liger gur e e 3010 3085 3213 3252 3322 3346 3410 3686 3767 3931 3094
kanntlich mehrere Offiziere der Heilsarniee hier anweſend um den
Bau zu beſichtigen und wahrſcheinlich auch das Kriegsterrain 5 2 45 9Vor einiger Zeit waren be I 4259 480 001 1005 000 1018 b e c e

526 5533 5558 5635 5639 5650 5658 5888 5889 5966 6026 6225 6287dois ber 8269 6632 6660 6779 6804 6903 6961 7006 7012 7030 7042

Einer derſelben Mr Railton der Sekretär des 7083 7365 50,000 Freos fielen auf Ser 3346 Nr 22 10,000 Fres auf
General Booth wurde infolge ſeines hieſigen Aufenthalts von Ser 4900 Nr 20 5000 Fres auf Ser 4590 Nr 12

der königlichen Regierung als läſtig gefallen aus dem preußiſchen
J es ilsruf Baieriſchen Prämien Anleihe fielen 300,000 M auf vJn Nr 7 des Heilsruf dem Organ W a r ne 000 al Nr 4600 De auf er b1826

je 2400 M auf Nr 38504 91649 128639 154963

der heutigen Gewinnziehung dereteenie auf Nr 109652München

Wi Mai legr Bei der heute ſtattgehabten Gewinnziehnnge eigen 7306er S lich t 000 Fl auf Ser 12895
l auf Ser 15272 Nr 3

Serienziehung der 1858er KreditWien 1 Mai Telegr
looſe 273 294 656 1146 1355 1405 1558 1909 1991 2355 2491 2888 3028

150,000 Fl fielen auf Nr 94 Ser 3302

Waaren und Prodnktenberichte

Getreide ePol Präſ Wetzen guter 17,90 18,30 mitte
Roggen guter 12,10 12,40 mittel 11,55

11,85 geringer 11,00 11,30 Gerſte gute 16,00 17,50 mittel 13,50 15,08

Berlin 30 April

geringe 11,00 12,00 Hafer guter 18,00 13,40 mittel 12,10 12 50 geringer
i1,20 11,60

Magdeburg 1 Mai Gebr Friedeberg Landweizen 175 180 Weiß
weizen glatter engl Weizen 170 175 Rauhweizen 160 167 Roggen
120 125 Chevaliergerſte 144 154 Landgerſte 128 433 Hafer 122 130 M
für 1000 kg

Leipzig 1 Mai Weizen per 1000 kg netto loco inländ 182 187
ausländ 190 196 M bez Br Behauptet Roggen per 1000 kg netto locoinhind 125 130 M bez u Br Ruhig Gerſte per 1000 kg netto loco Brau

gerſte 130 145 M bez u Br feinſte über Notiz Mahl und Futterwaare
115 125 bez u Br Hafer per 1000 kg netto loco inländiſcher 125 128 M

bezahlt

Danzig 1 Mai Weizen loco unverändert Umſatz 600 Tonnen Bunt
und hellfarbig 157 0 bis hellbunt 160 bis 161,00 hochbunt und
glaſig 169 0 bis 170 00 per MaiJuni Tranſit 130 50 Pfo per Juni
Juli Trauſit 131 50 Roggen höher loco ländiſcher per 120 Pfd 101
bis 106 do poluiſcher oder ruſſiſcher Trauſit 74,75 do per Mai Jnni per
120 Pfd Tranſit 73 00 Kleine Gerſte loco Große Gerſte loco 112
Hafer loco 105

Königsberg 1 Mai Weizen unverändert Roggen unverändert
2000 Pfd Zollgew 402 Gerſte unverändert Hafer unverändert per 2000 Pfd
Zollgew 104

Stettin 1 Mai Weizen feſt koco 172,00 175,00 per MaiJuni
176,00 per Juni Juli 177,50 per Sept Okt 177 50 Roggen ſeſt ioco
112,00 115,00 per MaiJuni 117,50 per Juni Juli 120,50 per Sept Okt
126,00 Pommerſcher Hafer loco 116 118

Breslau 1 Mai Roggen pr Mai Jnni 118,00 pr Juni Juli 120,00
per Sept Okt 127,50

Koln 1 Mat Telegr Weizen fremder loco 13,25 hieſiger loco 18,75
per Mai 18,50 per Jult 18,60 Roggen fremder loco 14,50 hieſiger loco
13,75 per Mai 13 20 per Juli 13,30 Hafer hieſiger loco 13,50

Hamburg 1 Mai Weizen loco feſt holſteintſcher loco 170
bis 175,00 Roggen loco feſt meckleubnurgiſcher loco 126 bis 130,00
ruſſiſcher loco feſt 100 bis 105 fer feſt Gerſte ſrill

Wien 1 Mai Telegr Weizen per Mai Juni 7,40 Gd 7,45 Br
per Herbſt 7,67 Gd 7,72 Br Roggen per MaiJuni 96 Gd 01 Br
der Herbſt 22 Gd 27 Br Haſer per MaiJuni 5,42 Gd 5,47 Br
per Herbſt 5,75 Gd 5,80 Br

Peſt 1 Mai Telegr Weizen loco unverändert ver MaiJnni 7,11 Sd
7,13 Br per Herbſt 7,40 Gd 7,42 Br Hafer per MaiJuni Od

Br per Herbſt 5,38 Gd 5,40 Br
Paris 1 Mai Telegr Schlußbericht Weizen ruhig per Mai

24 10 per Juni 24,10 per Juli Aug 24,00 per Sept Dez 23 60 Roggen
ruhig per Mai 14 50 per Sept Dez 14,75

Paris 1 Mai abends Telegr Weizen feſt per Mai 24,10
Juni 24 10 per Juli Aug 24,10 per Sept Dez 28,60

Amſterdam Mai Telegr Weizen per Mai per Nov 205
Roggen per Mai 103 4 104 per Okt 108 4 107

Antwerpen 1 Mai Telegr Schlußbericht Weizen feſt
Roggen ſteigend Haſer behauptet Gerſte nüverändert

Petersburg 1 Mai Telegr Weizen loco 12,25 Roggen per Juni
Juli 6,25 Hafer loco 3,90

Liverpool 1 Mai Telegr Weizen d höher

W Brodraffinade
ſein Brodraſſinade 29 00 29 00
Gem Raſſinade 27 00 22 25 27 00 28 25
Gem Melis E 26,50 2 STendenz am 1 Mai Schwach Preiſe theilw nom

S Prahe
Mal 18 16 1320 e aai 19 A bez u 22 JLez u G 1337 M Br J 18 Mdo R St i 5

Tendenz Stetig
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

et 23 a 1 u J e per Jaan Bord Hamper Aug 12 60 per Die 1860 Ruhig u t
Hamburg 1 Mai V derie Rübenrohzucker IBaſis 88/o Rendement frei an Bord Hamburg per

ver a r per Aug 12 55 Okt 12 55 Stetig

d e heng Pr Jane r er Wo
ro r mattt NRübenzuger
34 00 Fres Juni Juli 34 25 Fres Okt Dez 29,25 Francs

New Hort 30 April Telegr Zucker Fair r
Spiritus

nach Tralles loco wit geh verſteuerter Termine höher

Spiritus per 100 11

Spfritus mit 50 M e ohne Jaßreis 52,2 M Loco 52 52 9 deza Gel 80 0001 Kündi

ein ſchwarzer bei jüngeren dunkelbrauner Fleck Dieſe Merk fluthet das Meer wieder feſſellos und trägt Schiff auf Schiff an

Zucker
Magdeburger Börſe

30 April 1 MaiGrannulated c aKryſtallzucker eKryſtallzucker II cKornzu 96 2 eKornz Rend 92 23 10 23 30 23 10 23 30
Rendement 882 21 90 22360 21,90 22,20 a
do Rend 750 16 60 19 00 16,60 19 00 ſt

Tendenz am 1 Mai Still Preiſe theilweis nom

30 April 1 Mai

Juni 13 30 1455

u 1340 MG 1966 M Br

rödukt Baſis 8897 Rendement
7

Mai 13 20 per Jin

Mai Telegr Rohzuder 88 ruhig loco 35 75 tNr 3 e W s per Mai 39 00 per Juni 80,25 be

Telegt 96 Javazucer 18/ ruhig Rüben

Sofort 33 50 Fres ver Mat

Muscovados

Berlin 1 Mai Amtlich Spirttus der 100 A 100 e
Gek 880 000

ündigungspreis 97 urchechnittspreis dd h den ver Mal un den en ch r Nonet
e 10,000 verſteuerter loco ohne Faß 98,40

t per dieſen Monat 51 52 3in 919 d23 bez n ltert er Je a deu r ug 5 Abe per Sept pit le t den e c ept 538 h 543

r

r

e e

er

e

e



h

r

r Verbrau Gekündigt 32000 1 Kündigungspreis32 20 M u n gen ahlt mit Faß M bezahlt per dieſen
32,9 33 8 Durchſchnittspreis er MaiJuni 32 33 2 bez
i Jult 335 83,8 bez per JuliAng 343 34 6bezahlt per AugS 348 35,3 bezahlt 35 35 5 bez per Nov DezMagdeburg v Hermann Walther e gert z

Loco ohne ünverſteuert bei 50 W Verbrauchsabgabe 52 80 53 20 M
bei 7 Verbranu

chsabgabe 39 20 M Ab Speicher unter freier Vor

der Gebinde nicht angebotenMagteeurg 1 Mai ren für 10,000 I loco ohne Faß
52 90 52 20 M bet 50 33 70 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Königsberg 1 Mat Per 100 1 100 loco 51 00 per Mai 51 00

r Frühiver Pa t 1 Mat Per 10,000 I o loco kontingentirter 50,50 nichtkontin

gentirter 29Pofen 1 Mai Spiritus loco ohne Faß 50er 50,00 do do 70er310 do mit e nabe ben t derider 31,00 per Mai
T etStettin 1 Mal Spiritus feſt loco ohne Faß mit 50 MKonſumſteuer 61 60 mit 70 M Konſumſteuer 32,90 per Mai Juni mit 70

M Konſumſteuer 32 90 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 3420
Hamburg 1 Mat Spiritus feſter per Mai 21/ Br JuniJuli

212 Br ver JuliAug 22 Br per Aug Sept 22 /4 Br
Breslau 1 Mal Spiritus per 1001 1000 excl 50 M Verbrauchsab

geben F MaiJuni 49 10 do per JuniJuli 50,49 do per Aug Sept 52,00
70 M Verbrauchsabgaben per MaiJnni 30 50 per MaiJunt

Leipziger Börſe vom 1 Mai

Kgl Sächſ M Z Kal Sächſ Thlr8 8333 bt,156 4 Mansf Gw 1882 d 102,70 bz

3 do 1660 91,15G 4 do 103,90 G3 do 500 91,60 G 4 do 1879 108,50 G
v el 1855 100 97,90P Stagtsanl n do r 10910840 do 1870 100 1105,10 bz Altb Landobl 101,20 G

4 do 67 abs 3500 105,10 G do do 104,60 G
Z Landrenteunbr 50039,60 G

Div Eifenb St Akt Div9 AltenburgZeitz 182,00 P 0 Leipz Baubank 69,00 G
15 Auſſig Teplitz 398,00 G 10 do Bierbr z Reud
6 Böhm Weſtb 150 g 121 60 bzG nitz v Riebeck u Co 200,50 bz
n un n Lit A 129,25 G 11 Lpz Kammgarnſp 210,00 G
5 o do B 103,00 bzG 112 do Malzf Schkend 194,00 P
9 Dux Bodenbach 124,00 G 7 Sächſ Kammgärnſp5 Frz Jof B 52/0 88,50 G Solbrig 91,00 G

6 Sächſ Maſch gabr
Eifenb St A Hartmann 135,00 bzG8 AltenburgZei 169,00 13 Sächſ Webſtuhlfabr9 Dux Bodenb Lit A 118,000 Schönherr 280,25 G

9 do do B 118,00 G s Thür Gasgef Lpz 138,25 G
8 do Stamm Pr 151,00 P

Bank u Kred A 7 e n e 239 Allg D Kr A Lpz 174,80 bzG o t Prior 129,00Z Dresbeuer Zu 124,006 0 er S Thür Parf
2 Geraer Bant 94,50 P u S PriAtt p E 63006S do Hdls u Krdib 99,256 o Zeitzer Par u S Akt 63,00
5 Gothaer Privatbank 110,50 G do do Oblig 103,50 G
5 Leipziger Bant 126,50 G 5 Weſteregeln Part
4 do Kaſſen Verein 102,00 G Oblig o 25do Disk Geſellſch 5,00 G 3 Zuckerfabrik Glauzig 92,69 PSächſ Bant 1109,75 P 9 Zugerrafſinerie Halle 143,006

Weimar Bank neue 50,50 G zit M Ob
Auſſig TepliJud LAkt Pr u 5 Böhm Stherbahn 1 x

Stamen Prior 4 D do do Gold 102,30 G
2 Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr fB Ndw 85 25 z

Fbr Zimmerm 87,75 P 5 do Enm 1871 85,25 b
10 ECröllw Papierfabr 166,00 G 5 do do 1872 85,25 b

559 do Schnldverſchr 105,00 P S do Gold 104,70 P
0 DörſtewitzRattm 53,25 G 5 Dux Bodenbach 85,15 GD W M Sonderm 5 do Em 1871 84,50 G

u Stier Vorz A 5 do do 1874106,25 G
412 Geraer Juteſp u W 163,00 G 4 GrazKöſlacher 79,75 G6 Germania Schw u 5 do Em 1871 u 72 80,70 bzG

Sohn 4 109,25 P 5 KaſchauOderberg
6 HalleſcheſStraßen B 132,50 4 Prag Dux Gold 99,50 P
0 KettesEilbſ Geſ Alt 78,00 bzP d To Gold 106,20

0 5 90,00 GKörbisd Zuckerfabr 108,25 P PragTurnan
h z h

Berlin
Butter Eier Fleiſch

Eierhandel von Berlin 2,05 2,20x

pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 1,60 1,70V Schock Kalkeier je nach Qualität bis M Sehr feſt M
New ort 30 April Telegr Speck

Hanf
Petersburg 1 Mai Telegr Hanf 45,00

Sämereien

Petersburg 1 Mai Telegr Leinſaat loco 14,00
Viehmärkte

Berlin 30 April Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher
Bericht der Direktion Zum Verkauf ſtanden 3749 Rinder 7749 Schweine
1608 Kälber und 20,770 Hammel Jnfolge des etwas verringerten Auftriebs
entwickelte ſich der Rindermarkt lebhaft und würde bis auf wenige Stücke ge
räumt Gegen zwei Drittel des Auftriebs waren geſtern und vorgeſtern bereits
im Vorhandel verkauft worden Ia 48 52 IIa 42 46 IIIa 37 40

30 35 M pro 100 Pfd Fleiſchgewicht d i das Gewicht der vier
Viertel nachdem vom Stückpreis der muthmaßliche Werth von Kopf Haut
Füßen Kram c abgerechnet und der Reſt auf das Fleiſch vertheilt worden iſt

Jnfoige der durch enormen Preisrückgang erlittenen Verluſte an den letzten
Märkten hatten die Händler den heutigen Markt in Schweinen vorſichtiger
weiſe gering beſchickt infolgedeſſen glattes erſt im Laufe des Vormiktags etwas
erlahmendes Geſchäft zu gehobenen Preiſen und Ausverkauf trotz nnerheblichen
Exports Ia 42 43 einzelne ausgeſuchte Poſten Linſter Waare geſtern und in
den Frühſtunden auch darüber bezahlt IIa 40 41 IIIa 38 39 M pro
100 Pfd mit 20 Proz Tara Der Kälber handel geſtaltete ſich ruhig
Ia 42 50 IIa 30 40 Pf pro Pfd Fleiſchgewicht Am Hammelmarkt
geſtaltete ſich das Geſchäſt beſſer als vorigen Montag namentlich im Vorhandel
geſtern Günſtige Nachrichten aus England und Frankreich belebten den Export
und bewirkten in feinſter Waare eine Preisſteigernng um ca 2 Pf Geringe
Waare blieb im Preiſe unverändert und wurde etwas vernachläſſigt Der Ueber
ſtand iſt unbedeutend Ia 39 43 Pf beſte engliſche Lämmer bis 50Pf IIa 28
bis 38 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht

T z re W ee

n See
Aus dem Geſchäftsverkehr Bei herannahender Verbrauchs

zeit ſoll nicht verſäumt werden auf einige hervorragende Neu
heiten in Klappftühlen aufmerkſam zu machen die von der auf
dieſem Gebiete unermüdlich thätigen und tonangebenden Holz
waaren Fabrik von E A Naether in Zeitz ſoeben in den
Handel gebracht werden und vorausſichtlich eine völlſtäudige Um
wälzung in dieſem Artikel herbeiführen ſpeziell den von obiger
Firma im Jahre 1881 mit außerordentlichem Erſolge eingeführten
und ſeitdem über den ganzen Erdball verbreiteten Triumphſtuhl
binnen Kurzem ganz verdrängen dürften obgleich letzterer bis dato
als das Vorzüglichſte dieſes Genres galt ſo daß wohl Niemand
etwas noch Praktiſcheres für möglich hielt

Und dennoch iſt es der Firma B A Naether gelungen die
ſchwierige Aufgabe zu löſen und in ihrem Reform Jdeal und
Kosmos Klappftuhl 3 Artikel zu ſchaffen die alles Bisherige
dieſer Art in den Schatten ſtellen

Zunächſt ſind die allgemein anerkannten Nachtheile des Triumph
ſtuhles völlig beſeitigt in erſter Linie der Haupt Uebelſtand daß
man zu jeder Verſtellung der Rücklehne vom Stuhle aufſtehen
mußte ſodann die ſtets gefährliche Verſtellung mittels Zahnſtange
und Stütze von welch letzterer die ganze Sicherheit des Stuhles
abhing ferner das unangenehme Zuſammenklappen des Stuhles
beim Wegſetzen in der Gebrauchsſtellung das ſo beſchwerliche
Aufſtehen von einer liegenden Stellung und die ungeſunde ver
tiefte Lage mit eingeklemmtem Magen

Bei Baether s Reformſftuhl kann man die Rücklehne zum
Sitzen und Liegen beliebig verſtellen ohne vom Stuhle aufzuſtehen
und zwar bei abſoluter Sicherheit in jeder Lage män liegt in
dem Stuhle mit unterſtützter gehobener Bruſt was ein freies
Athmen ermöglicht der Stuhl kann in der Gebrauchsſtellung
beliebig weggeſetzt werden ohne zuſammenzuklappen und beim
Aufrichten von einer liegenden Stellung hebt die Rücklehne den
Ruhenden von ſelbſt hoch bis zur Sitzſtellung außerdem kann
derſelbe auch als Schaukelſtuhl benutzt werden Trotzdem legt
ſich dieſer Stuhl ebenſo kompakt zuſammen wie der Triumphſtuhl
und wird wie der letztere mit oder ohne Armlehnen Verdeck und
Beinſtütze geliefert

April tI Bericht der ſtändigen Deputatton für u

e e e
Der JdealKlappftuhl beſiht alle Vortheile des Reformſtuhles

und unterſcheidet ſich außerdem noch re dadurch daß
die Verſtellung der Rücklehne eine rein ſelbſtthätige iſt aus
ſchließlich durch das eigene Körpergewicht Durch einen Druck
des Rückens r die Lehne nimmt letztere jede gewünſchte Schräg
lage an verbleibt in jeder zuſagenden Stellung bis man die Lage
verändert und folgt dem Körper beim Aufrichten wiederum bis
zur Sitzſtellung wo ſie ſich von ſelbſt feſtſtellt Ein ſeparater
Sitzrahmen bietet einen geraden bequemen Sitz wodurch das
Einſenken des S und folglich das Drücken der vordern Sitz
leiſte in den Kniekehlen vollſtändig beſeitigt iſt Außerdem wird
der Jdealſtuhl ſowohl mit Stoffbezug wie mit Latten und Rohr

eflecht geliefert im Uebrigen ebenfalls mit oder ohne Armlehnentet t Beinſtütze wie er ſich auch vollſtändig zuſammen
appen läßt
Der Kosmos Klappſtuhl endlich bietet trotz ſeiner genial

einfach praktiſchen Conſtruction eine ſolche Fülle von gediegenem
Comfort daß ſich nur der ein richtiges Bild davon machen kann
der den Stuhl probirt hat Die Beinſtütze nebſt dem der Bein
länge entſprechend einſtellbaren t iſt mit dem Stuhle
derart verbunden daß ſie in der Sitzſtellung vertikal herabhängt
beim Zurücklehnen und Liegen im Stuhle aber ſich von ſelbſt
hochhebt und ſomit ohne weitere Manipulation den Stuhl ſofort
in ein perfektes Ruhebett verwandelt

Die beliebige Verſtellung von Rücklehne und Beinſtütze erfolgt
alſo gleichzeitig und ſelbſtthätig und zwar nur durch das Körper
gewicht ohne irgendwelche mechaniſche Hilfsmittel weshalb der
Stuhl auch als Schaukelſtuhl benutzt werden kann Auch dieſer
Stuhl läßt ſich vollſtändig zuſammenklappen

Erwähnt ſei noch daß dieſe neuen Stühle von denen ſicherem
Vernehmen nach in den erſten 3 Wochen ca 2000 Stück verkauft
wurden trotz ihrer enormen Vorzüge zu außerordentlich billigen
Preiſen geliefert werden und zwar durchweg mit einem neuen
eigens hierfür gefertigten ſtarken Bezug in rehbrauner Farbe mit
entſprechenden Bordüren wodurch auch das an den bisherigen
Stühlen ſo häßliche Schmutzen der hellgrauen Bezüge endgültig

beſeitigt iſt TDie Firma J F Jnker hier iſt wie wir hören in dieſen
Stühlen bereits vollſtändig fortirt und gern bereit jedem Jnter
eſſenten Gelegenheit zu geben von der Richtigkeit des Vorſtehenden
durch praktiſchen Verſuch ſich ſelbſt zu überzeugen

Export nach Chile Jn Anbetracht des regen Exportes der
Deutſchen Jnduſtrie nach Chile ſteigert ſich natürlicherweiſe auch
das Bedürfniß der Publicität in den dortigen Zeitungen Es
dürfte daher für manchen deutſchen Jnduſtriellen die Nachricht
von Jntereſſe ſein daß eines der Hanptblätter von Chile die in
Valparaiſo erſcheinenden Deutſchen Nachrichten eine General
Agentur in Europa errichteten und damit die bekannte Annoncen
Expedition von Adolf Steiner in Hamburg betraut hat Die
Deutſchen Nachrichten in Valparaiſo ſind nicht nur das be

deutendſte deutſche Blatt in Chile ſondern zählen überhaupt zu
den geleſenſten Blättern an der Weſtküſte Südamerikas Die
Annoncen Expedition von Adolf Steiner hat außer der
alleinigen Jnſeratenannahme auch die Funktion übernomnien
über hervorrägende Neuheiten der deutſchen Jnduſtrie der Re
daktion in Valparaiſo Bericht zu erſtatten damit dieſelben in den
Deutſchen Nachrichten gebührend beſprochen werden

r 8 P s 3 oIhren Huſten beſeitigen ſie am ralcheſten
durch das allerwärts ſo ſehr in Aufnahme gekommene von einigen
hundert hervorragenden Aerzten und faſt ſämmtlichen Bühnen
Celebritäten warm empfohlene Dr R Bock s Pectoral Huſten
ſtiller die Doſe 60 Paſtillen enthaltend à M 1 in den Apo
theken Die Beſtandtheile ſind außen auf jeder Schachtel ange
geben Haupt Depot Magdeburg Löwen Apotheke

a d u Magenschmerzen nach Genuss von Bier800 r ennen Wein Mehlspeisen etc beheben I ippmann s
Karlsbader Brause Pulver Erbältlich in den Apotheken

c re en c h e 7 e e nene h e e e e enOeſterreich Gold Rente 4 8,69 B Banuk Aktien Magdeb Halberſtädter 1873 4 103,10 bz Anhalter Maſchinen ſ 9 1100,00 bzGBerliner Börfe 1 Mai do Kredit 1858 Ziehung Aachener Dion 4 9,00 bz6 do Leipzig A 4 1104,80 G Bresl WaggonFabr Linke 127,50 bzGPreuß u Deutſche Fonds do 1860er Looſe 5 255 Serline eſſen veret 4 116908 do do B 4 108,00 G Breslauer Helwerke 434,25 b
Dentſche Reichs Anleihe 4 107,90 G do 1864er Looſe 272,920 85 e do Wittenberge 3 63,60 B Halleſche Maſchinen Fabrik 4 222,00 ber S Römiſche III StadtAnleihe 4 95,50 bzG o Handelsgeſellſchaft 5425 56 Mainz Ludw gar konb 4 101,20 èSächſiſche Maſch Hartmann 4
do do 3 101,25 ämiſche S b do MaklerVerein 4 1115,90 9 cmgſwah tenſel Siaats et eihe Sag e e gen en d n t n hen Sei de tdo do do 102,90 bz d 75 Börſen Handels Verein 4 128,00 bzG u r r T h lStaatsSchuldſcheine 8 100,75 bz R An d rer bzG Braunſchweiger Bank 4 10100 b Niederſchl Mrk J 100,25 G Zeit a Pbinen Schaede nes Nu ten Antete le 51706 do Kredit h h ar Vit r togo Sechnre Guhſaht eSerl Stadt Obligation 4 104,60 bzG h ten m s Bremer Bank 4 97,30 G urte n hHalleſche StadtAnleihe i 3 G St a 78,40 bz Breslauer Diskonto Friedthl 4 94,00 bzG P S v 7 S n 25 s
Provinzial Pfandbriefe do 84 Pfd St a20 592,00 bzG Chemnitzer BankVerein 4 1104,75 G do do 80 h Dortm Union St Pr Lit A 6 71 30 bzG6Landſchaftliche Central 4 1102,20 bz do Hrient Anl I 5 51,00 bz Koburger Kredit 4 85,50 G Recht d DHoritm an z 57Zu o Anl U u et r echte Oder Ufer 14 Dortm Bergbau Lit A 4 132,25 Ggundſggn Cent pfdbrſt V r x III 5 u c w III E 4 102,75 G Gelſenkirchen Bergwerk 375 dz e Anl 1864 5 140 r Thüringer VI Serie 4 Harpener Bergwerk 94,00 bzoſenſche neue 4 1102,40 658 J 128,75 bz do Zettelbank 4 100,20 G hen SS Pfentbricte u Kuß Gold diente i öre 9s e u Shhe Betehet n 78r dbritſe Se 19 do do ſt pflichti 82,80 Bant 5 önigs u hü 97,60 bWeſpreuß d u S Auſtern h z reren 10400 e Albrechtsbahn gar 2 33 308 u Kuhne on 1275

Renten Briefe S es Sdeth Wanbbriſe m 101/906 do do Meiningen 40/5 4 98,00 bzB Böhmiſche Nordb Gold See des Vergwer t8 Geſelſch m
ommerſche a 104 40 G do do 4102,25 b Diskonto Kommandit 4 192,50 B DuxBodenbach II 5 106,00 G do do St Pr 5e E2Serbiſche Rente e See en ger r ſ 10600 Oppeln Cement 4 116,10b56Se 104408 Unger Göndrer Plandbr 1081606 e re Galiz KarlLudwigsbahn a 9 Sag Thür Brauntkohlen h a

See d Soler l e Se e e n 5 a o Sterne e ehe e e et e e a Zthe 8r h bah leite 100/90 Landwirthſchaftliche Vant 4 Heſterr Franz Stb alte W e Reg e J Tr S bs r 4 Leipziger Kredit 4 174,50 bzB do do 1874 3 e bz Körbisdorf Zucker brit 10200 be San r a Jn u ansl Eifenbahn aber D 7 w b nene 1 2 Glauzig Autergat rik 4 92/90 w
ein J 7 8 7einer c r Sce 3253 St u St Prior Alktien Mag eburger en 5137 Sehr e el v 1885 z Gas z z

2 7 ivat 5 d 7 h h 55Söchſiſche Staats Anleihe 4 1104,80 G Aachen Maſtricht 4 48,25 bzG Maklerbank rina 4 94,60 G do 1874r Gold Pr 5 106,80 bzG Cröllwitzer Papier Fabrik 4 11166,00 B
do Rente 3 091,20 bz Auſſig Teplitz 4 307,00 G Meinin hie 91 g ilſenPrieſ 4 72,70 G Eilenburger Kattun 4 99,00 GR ger Kredit 4 91,80 bz5 PilſenPrieſengn und ausländiſche e ſah c b f n e n Legne z 129 38 Se hehaller Vereine orddtſch Grund Kreditban 9 z t aod e e e n dhe ee nDeſſauer P u m e r Preuß Boden KreditAnſtalt 3,75 bz o der Unione eher e e en e e h nj 5 Hyp Aktieubank ndo do Mengen 4 u orbi Rnbolſbahn B z 3 Reichsbank Antheile a 136,00 z Jwangor Dombrowo 2 22 WechfelkursGothaer Präm Pfdbr I abg 3 107 25 LudwigshafenBexbach 4 218,80 z nie h t usw Sander 4 g be Kurt Kpſche 27 A ſt d 100 8 T 169,05 6

do II abg inz igshaf 380 b iſche Bank 10 mſterdam 160e en e e e e e etdo IV rzb 2 110 abg 99556 Mecklenb Friedr Franz 4 114870 b ne d Wneolens 87,25 ondon 20,37do V do abg s 94,25 bzG Kieherſcht warſt mat 1 l6210 8 Süddeutſcher Bodenkredit 4 Ninkht e t S Paris Woſt 8 T 80,60 bz
mb Hyp BankPfobrfe 4 102,50 b Nordhauſen Erfurt 5 Weimariſche Bauk 4 551 50 b jaſchtMorezan e 7850 b Wien öſterr W 100 fl 8 T 160 40 bHengel Berg Dbl 10400 2eſterreichiſche Rerdweſkahn 5 Weſtfäliſche Bank l107,806 im gegen 62770 Petersburg 100 S 8W 16,765 b
Bodenkr H Pfob unkdb 5 113,60 G do Elbethal 4 0,75 b NitolgiObligation 81,706h es reihiſche See Etfenbahn Prior Arten e le gation ePr Caltr Bäd pſdör, a m hegt Se Vid und Obligationen Südweſidahn 8 Bank Diskontoitr 2 J r i e St gar 125 5 114,25 G 0 ri a gtkautaſiſ 4 r 3t u riß s Sueib Siowellahn es ln Suhanh ar, Berlin Wechſel 3 9/0 Lombard bezw 4o p Pitbrſe VI 5 e Sei nnioubatu e erg Märt ill A 8 100 70 WarſchauWien I Amſterdam 2 Brüſſel LondonByp Bl Pfdbrfe 112,25 bz6 s Unionbahn 4 do do VII tonp 4 103 00 do 5 436,25 G Paris 2/ Petersburg 5 Wien 4b Et 166 See ar 104,90 e v o 2ZarstoeSelo 69,00 Gdo 8 97,50 erreichi Lomb 4 26,10 65 do do ISüdd Bodenkredit 102,10 G Warſchau Wien 4 15806 b do Se NordbaMiuſſ Bobenkredit ander s h Sein ten o 68308 JnduſtriePapiere Gold Silber n Banknoten20

do Centralbrodenkr Pftb 566,60 bz EtammPrioritäte heim geger Soverelgns 20,31 GmmoßrioritätsAttien in Görlitz 4 102,606 Brauerei Königſtadt 4 157 50 b ſche BanknotenAue Komm Berlin Dresden s BerlinHambürg III 10280 G Berliner Brauerei Tivoll 4 18080 a r en neer Dartenbutg Rlawia 15 Berlin Stettin gar 4 1102,75 G do Untonbrauereti 4 163,00 h I DollarsJtalieniſche Reute 95,70 Zcrnt 80 b Sraunſchw Eiſenb Prior s o0 do BockBraueree 116,5066 JmperialsStadtAnleihe 55 T Bresl Schw 4 1102,90 b Leipziger Brauerei Riebek 4 200,10 ranzöſiſche Banka 96,10 B Köln Minden IV 4 1103,00 ß zöſiſch noten 80,60 ber StadtAnleihe 79,10 b Sſtpreußiſche Südbahn 9 11476 b z e i h cher ne 4 Partie Walden roten
reich Rente 69,75 bz h v h s un e Wie oten o 11609,60b564,30 bz WeimarGera e e e 86,00 bzG Magdeb Halberſt v 1865 4 Eckert Maſchinenfabrik 4 94,75 b

Halle Druck und Verlag von Dtto Hendel
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